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Also ein Kilo Hähnchen bekommt man im Discounter für 5 €. Beim Biometzger zahlt man 30 €.

Ich bin der Meinung, dass es irgendetwas dazwischen geben muss: Wenn die Politik die
Vorgaben so verschärft, dass Fleisch doppelt so teuer wird, hätte man bestimmt eine ganze
Menge für das Tierwohl erreicht, und trotzdem können sich auch einkommensschwache
Familien Fleisch leisten. Dann halt nur 3-4 mal die Woche statt 7x. Reicht vollkommen.

Muss ja nicht gleich von 0 auf 100 (=Super Bio Fleisch) sein, ein paar kleine Schritte für den
Anfang täten es doch auch. Dann aber bitte flächendeckend und auf Dauer.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/53614-fleisch-arbeitsbedingungen-und-b%C3%BCrgerkriegs-diskussion-aus-
schul%C3%B6ffnungen/?postID=545878#post545878

https://www.lehrerforen.de/thread/53614-fleisch-arbeitsbedingungen-und-b%C3%BCrgerkriegs-diskussion-aus-schul%C3%B6ffnungen/?postID=545878#post545878
https://www.lehrerforen.de/thread/53614-fleisch-arbeitsbedingungen-und-b%C3%BCrgerkriegs-diskussion-aus-schul%C3%B6ffnungen/?postID=545878#post545878

